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www.justchrys.com - Blüten-Designs in aktuellen Floristik-Trends 
 
Strauß im Trend-Thema "Autumn Atelier" 

 
Gestatten:  ich mag es wild, dekorativ und natürlich. Dieser zeitgerecht 
aufstrebende Strauß  präsentiert sich uns voll im Trend-Thema 
"Autumn-Atelier". Mit Früchten und Accessoires, in diesem Fall die 
beiden dekorativen Kannen-Gefäße, der schlichten Holzplatte, den 
Mini-Kürbissen und dem rundgewaschenen Kieselsteinen, wirkt das 
Setting super nahbar und stimmungsvoll. 
 
Chrysanthemen: 
Santini: Calimero Salmon, Calimero Minty,  
Spray: Memphis Cherry 
Deko: Baltazar Flame, Saffina, Anastasia Dark green 
 
Begleitung : Kräuter, Gräser, Symphoricarpos (Schneebeere), 
Sanguisorba  (Wiesenknopf), Magnolien-Blätter, Montbretia-
Fruchtstände, Artischocken-Blätter, Nothofagus-Zweige (Scheinbuche) 
 

Tipp: die großen Blätter schaffen Ruhe und stärken die Proportionen. Das Werkstück wirkt dadurch um so 
kraftvoller. 

 
Foto: ©Fachverband Deutscher Floristen/www.justchrys.com/J.Manegold 

Van der Plas Flowers and Plants und FDF GmbH unterzeichnen 
Partnerschaftsvertrag  
 
Van der Plas Flowers and Plants und die FDF GmbH arbeiten zukünftig eng zusammen. Da für beide Seiten die 
Bedürfnisse und die Unterstützung der Branche im Mittelpunkt stehen, bündeln diese jetzt ihre Kräfte, um die 
Blumenfachgeschäfte und Mitgliedsbetriebe im Fachverband Deutscher Floristen e.V./FDF noch besser unter-
stützen zu können.  

Erweiterung der bestehenden Zusammenarbeit 

Aus bereits bestehenden Zusammenarbeiten auf Ebene einzelner FDF-Landesverbände wurde deutlich, dass 
die Kernwerte des FDF und von Van der Plas Flowers and Plants hervorragend zusammenpassen. Daraufhin 
beschlossen beide Parteien, ihre Zusammenarbeit auf ein breiteres Fundament zu stellen. Diese Kooperation 
wurde jetzt vertraglich seitens der FDF GmbH und Van der Plas formal durch die Vertragsunterzeichnung mani-
festiert. Im Ergebnis können Mitglieder im Fachverband Deutscher Floristen von dieser Partnerschaft fortan 
stärker profitieren.  

Qualitätslieferant und Partner 

άCǸǊ ±ŀƴ ŘŜǊ tƭŀǎ ƛǎǘ ŘƛŜ tŀǊǘƴŜǊǎŎƘŀŦǘ ŜƛƴŜ ƎǊƻǖŀǊǘƛƎŜ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘΣ ŘƛŜ ŘŜǳǘǎŎƘŜƴ CƭƻǊƛǎǘΥƛƴƴŜƴ ŀƭǎ Qualitätslie-
ŦŜǊŀƴǘ ǳƴŘ tŀǊǘƴŜǊ Ȋǳ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊŜƴάΣ ǎŀƎǘ WŜǊƻŜƴ WǳŘŜƭǎΣ ƪƻƳƳŜǊȊƛŜƭƭŜǊ aŀƴŀƎŜǊ ōŜƛ ±ŀƴ ŘŜǊ tƭŀǎ CƭƻǿŜǊǎ ŀƴŘ 



 

  

tƭŀƴǘǎΦ α!ǳǎ ŘƛŜǎŜƳ DǊǳƴŘ ōƛŜǘŜƴ ǿƛǊ ŦǸǊ C5C-Mitglieder exklusive Sonderkonditionen auf das komplette Sor-
timent an Schnittblumen, Topfpflanzen und Hardware im Van der Plas Webshop an. Gemeinsam sorgen FDF 
und Van der Plas dafür, dass den Mitgliedern im FDF alle Mittel zur Verfügung stehen, um ihr Unternehmen 
ǿŀŎƘǎŜƴ ǳƴŘ ŦƭƻǊƛŜǊŜƴ Ȋǳ ƭŀǎǎŜƴΦά  

Manfred Hoffmann, Kreativ-Direktor im Fachverband Deutscher Floristen e.V.-Bundesverband, ergänzt: "Van 
der Plas bietet unserer Branche eine Einkaufsalternative! Alle fachhandelsrelevanten Produkte sind unter ei-
nem Dach organisiert. Zudem ist der Webshop umfangreich und übersichtlich, die Logistik ist hervorragend 
organisiert und die Nachhaltigkeit wird großgeschrieben. Damit passt Van der Plas hervorragend in das Part-
nerportfolio der FDF GmbH. Wir freuen uns sehr, diese neue Partnerschaft mit Leben zu füllen, die Branche zu 
inspirieren und die Mitglieder im FDF zusätzlich zu unterstützen!". 

Über Van der Plas Flowers and Plants 

Van der Plas Flower and Plants ist die Plattform für Floristen. Das Unternehmen versorgt Florist:innen mit den 
schönsten hochwertigen Schnittblumen, Topfpflanzen und Hardware-Artikeln zu günstigen Preisen. Dank des 
direkten Einkaufs beim Züchter sorgt Van der Plas dafür, dass Florist*innen ohne Umwege die gewünschten 
Blumen und Pflanzen in kürzester Zeit erhalten. Van der Plas legt Wert auf Umweltfreundlichkeit und arbeitet 
aktiv an der Nachhaltigkeit der Zierpflanzenkette. Durch die Zusammenarbeit mit Züchtern aus der ganzen 
Welt bietet das Sortiment von Van der Plas immer eine reiche Vielfalt an Blumen und Pflanzen. Ein persönli-
cher Ansatz steht dabei im Vordergrund. Florist*innen haben immer einen eigenen Ansprechpartner, der Ih-
nen mit Rat und Tat zur Seite steht.  

 

 
Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung in den Niederlanden 
© Foto : Van der Plas 
 
  



 

  

 

FDF-Bundeskongress im FloristPark Gelsenkirchen 
 

- Entlastung des Geschäftsführenden Vorstands 
- Jahresbericht der Geschäftsführung   
- Vizepräsident Heinrich Göllner und Schatzmeister Michael Rhein im Amt bestätigt 

 

 
 
In der Mitgliederversammlung fanden turnusgemäße Wahlen für zwei Positionen im Geschäftsführenden Vor-
stand des Fachverband Deutscher Floristen e.V.-Bundesverband statt. Heinrich Göllner wurde für weitere drei 
Jahre als Vizepräsident im Amt bestätigt. Auch Schatzmeister Michael Rhein erhielt das volle Vertrauen der 
Delegierten und wurde für drei Jahre wieder gewählt. Beide Vorstandsmitglieder dankten nach ihrer Wahl den 
Delegierten herzlich für diese Bestätigung ihrer Arbeit. Sie freuen sich, "die gut eingespielte Vorstandsarbeit 
auf dieser Basis gemeinsam fortführen zu können!".  
 
Bundesverband unterstützt Nachwuchs-Arbeit  
Die Delegierten entlasteten den Geschäftsführenden Vorstand einstimmig für das Geschäftsjahr 2023/2023 im 
Bundesverband. Den im Anschluss von Schatzmeister Michael Rhein vorgetragenen Etatplan für das Geschäfts-
jahr 2023/2024 stimmte die Mitgliederversammlung einstimmig zu. Wichtige Positionen im Haushalt sind die 
Nachwuchs-Förderung, die Facharbeit in den Ausschüssen ebenso wie Förderprogramme für junge Floristen. 
Dazu gehörte in diesem Jahr die Unterstützung für  Anian Friedrich in seiner Teilnahme an den Eurofleurs 2023 
in Slowenien. In gleich zwei FDF-Coachings war der junge Florist aus Bayern auf den internationalen Wettbe-
werb vorbereitet worden, bei dem er schließlich auch einen hervorragenden zweiten Platz erzielte. Trotz die-
ses Engagements für den Berufs-Nachwuchs und die Budgets für die Fachausschüsse beinhaltet der neue Etat-
Plan keine Erhöhung der Rückvergütungen der Mitgliedsbeiträge aus den Landesverbänden an den Bundes-
verband. Zur neuen Kassenprüferin wurde Petra Spring, Vizepräsidentin des FDF-Nordrhein-Westfalen, an die 
Seite von Stefan Schuster, Präsident des FDF-Saar, bestellt. Klaus-Peter Schmidt,  Präsident des FDF-Berlin-
Brandenburg, schied turnusgemäß aus dem Amt aus.   
 



 

  

Einblicke in die Arbeit von Florint und Gratulation für Nicolaus Peters  
Ein wichtiger Part in den FDF-Mitgliederversammlungen sind die Berichte der Geschäftsführung und aus den 
Fachausschüssen. Zum Einstieg gab Präsident Klaus Götz einen Rückblick auf die Vorstandsarbeit und die Ar-
beit in der Geschäftsstelle. Als herausragende blumige Highlights griff er die Deutsche Meisterschaft der Floris-
ten und den inspirierenden Auftritt des Verbands in der FDF-World auf der IPM ESSEN 2023 heraus. Beide 
Plattformen präsentieren Floristik auf höchstem Niveau. Diese Gelegenheit nutzte die Mitgliederversammlung, 
um Nicolaus Peters für seinen fantastischen Sieg beim World Cup der Floristen in Manchester mit anhalten-
dem Applaus zu gratulieren. Vizepräsident Heinrich Göllner und Vizepräsidentin Kerstin Dallmann ließen die 
Anwesenden in das breite Tätigkeitsfeld der internationalen Floristen-Organisation Florint einblicken, deren 
mitgliederstärkste Verband der FDF ist. Bildungsprojekte, internationale Leistungsvergleiche und Lehrgänge 
sowie das in Fachkreisen und bei Juroren sehr anerkannte 100-Punkte_Bewertungssystem für internationale 
Wettbewerbe sind einige "Leuchtürme" der florint-Arbeit.  Im Anschluss daran stellten die fünf Fachgremien 
ihre Aktivitäten vor. 
 
FDF-Tarifkommission - Ausbildungsvergütung auf gutem Niveau 
Kai Jentsch, Vorsitzender des FDF-Nord und der FDF-Tarifkommission,  informierte über  Positionen, die er im 
Rahmen der nächsten Tarifverhandlungen mit dem Sozialpartner IG BAU  einnehmen wird. Der aktuelle Ent-
geltvertrag für die Florist*innen in Westdeutschland ist noch bis zum 30.6.2024 gültig. Seit dem 1. Juli 2023 
ƭƛŜƎǘ Řŀǎ 9ŎƪŜƴǘƎŜƭǘ ŦǸǊ CƭƻǊƛǎǘϝƛƴƴŜƴ ƛƴ ŘŜǊ ¢ŀǊƛŦƎǊǳǇǇŜ о ōŜƛ нΦослΣллϵΦ 9ƴǘǎŎƘŜƛŘŜƴŘ ƛǎǘΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ ¢ŀǊƛŦƭǀƘƴŜ 
immer eine Orientierung  im Lohngefüge sind - in vielen Blumenfachgeschäften also auch mehr verdient wird. 
Mit dem aktuellen Entgelttarifvertrag West lassen die Florist*innen den Niedrig-Lohn-Sektor hinter sich. Auch 
die Auszubildenden-Vergütungen befinden sich mit мΦлллϵ ƛƳ ŘǊƛǘǘŜƴ [ŜƘǊƧŀƘǊ ŀǳŦ ŜƛƴŜƳ ƎǳǘŜƴ bƛǾŜŀǳΦ  
 
FDF-Floristennetzwerk #floralproject 3.0 
NRW-Vizepräsidentin Petra Spring berichtete aus dem FDF-Fachausschuss für NewComer, junge Talente und 
Nachwuchsförderung. Sie ist eine engagierte Ansprechpartnerin für das offene und dynamische FDF-Floristen-
Netzwerk #floralproject 3.0. Die Gruppe plant derzeit einen Workshop in Mannheim, der mit einem Besuch 
und einer Führung durch die FDF-Sonderschau "Floristen gestalten mit Blumen" verknüpft wird. Im Januar 
2023 ist ein Auftritt in der FDF-World geplant. Florist*innen aus dem floralproject 3.0 präsentieren die Büh-
nenshow "Im Einkauf liegt der Gewinn". Die Veranstaltung wird vom FDF gemeinsam mit der niederländischen 
Blumen-Veiling Plantion durchgeführt.  
 
"Blumen trösten, wenn Worte fehlen" auf der BUGA Mannheim 
Wilbert Haber aus Velbert lud im Namen des Fachausschusses Umwelt, Friedhof und Floristik zur Veranstal-
tung "Blumen trösten, wenn Worte fehlen" am Tag des Friedhofs (17.9.2023) auf die BUGA in Mannheim ein. 
Mit großem Engagement präsentiert der Fachausschuss zusammen mit Floristen vor Ort in offenen Workshops 
das breite Spektrum der Trauerfloristik. Im FDF-Veranstaltungsausschuss, dem diese Fachgruppe angehört, 
werden zudem derzeit die FDF-Sonderschau "Floristen gestalten mit Blumen" auf der BUGA in Mannheim vor-
bereitet, sowie im kommenden Jahr die Rahmenbedingungen und die Ausschreibung für die Deutsche Meis-
terschaft der Floristen/DMF 2024 in Berlin dort erstellt werden.  
 
Berufsneuordnung Florist*in im Abstimmungsprozess 
Klaus-Peter Schmidt berichtete über den aktuellen Stand in der Berufsneuordnung. Das durch den Ausschuss 
entwickelte Eckwerte-Papier für die Berufsneuordnung ist abgestimmt. Damit ist ein weiterer wichtiger Schritt 
im Neuordnungsprozess getan. Die vom FDF-Fachausschuss für Ausbildung durchgeführten FDF-Prüfer*innen-
Seminare "Mehr Sicherheit in der Bewertung " haben erfolgreich stattgefunden. 
 



 

  

 
Nachhaltigkeit im Fokus 
Gert Brümmel aus dem Vorstand des FDF-Niedersachsen gab den Tätigkeitsbericht für den FDF-Fachausschuss 
für Wirtschaft, Handel und Nachhaltigkeit. In verschieden Fachsitzungen wurde das Thema Nachhaltigkeit in 
der Floristik diskutiert und voran getrieben. Der Fachverband Deutscher Floristen will seine Mitglieder mit 
einem breit aufgestellten Informationspaket unterstützen und langfristig Workshops über nachhaltiges Han-
deln in der Floristik anbieten.  
 
Präsident Klaus Götz bedankte sich zum Abschluss herzlich für diese konstruktive, gute und informative Sitzung 
sowie für das Vertrauen in die Vorstandsarbeit. Die nächste Mitgliederversammlung findet im August 2024 in 
Anbindung an die Deutsche Meisterschaft der Floristen/DMF in Berlin statt. 
 

 
 

  



 

  

FDF-Round Table "Nachhaltigkeit in der Floristik" 
  
Experten-Treffen am 13.09.2023 im FloristPark Gelsenkirchen 

Kund*innen im Floristik-Fachhandel schätzen die Natürlichkeit grüner Produkte 
 

 
Gruppenbild nach konstruktiven Austausch über die Nachhaltigkeit in der Floristik 

Nachhaltigkeit in der Floristik ist ein Thema, das zwar in aller Munde ist, die Blumenfachgeschäfte aber seitens 
ihrer Kunden bislang noch nicht umfänglich erreicht. Die Blitzumfragen des Fachverband Deutscher Floristen in 
den Reihen der Mitglieder nach den verkaufsstarken Tagen zeichnen diesbezüglich seit Jahren das gleiche Bild: 
wenig bis keine Anfragen zu nachhaltigen Sortimenten in Blumengeschäften. Vielmehr entsteht der Eindruck, 
dass die Kunden auf die Natürlichkeit grüner Produkte setzen und eine damit verbundene Nachhaltigkeit in 
dieser Branche als gegeben betrachten. Dennoch sieht sich der Bundesvorstand ebenso wie der FDF-
Fachausschuss für Wirtschaft, Handel und Nachhaltigkeit in der Verantwortung, sich dieses Themas anzuneh-
men. Insbesondere weil Nachhaltigkeits-Initiativen durch die Medien, durch kritische Untersuchungen zum 
Beispiel von Verbraucher- oder Ökotest und nicht zuletzt durch die ursprünglich in den Niederlanden gestarte-
te Initiative "sustainable florist" immer stärker thematisiert werden. Hinzu kommt, dass diese Entwicklung 
durch weitere Tendenzen gestärkt wird: Viele Florist*innen stellen fest, dass seitens des Berufsnachwuchses 
schon jetzt Forderungen nach z.B. nachhaltigerem Steckschaum oder zertifizierten Schnittblumen gestellt wer-
den. Ebenso fragen Groß- und Firmenkunden sowie die öffentliche Hand zunehmend nach Belegen für die 
Nachhaltigkeit, gleiches gilt vielfach auch für die Finanz- und Versicherungspartner der Branche. Floristik-
Unternehmer*innen, die keine Nachhaltigkeitsreporte vorlegen,  müssen mit schlechteren (Zins-)Bedingungen 
rechnen. Zudem wurde der FDF von der Ekaflor und der Stichting Milieukeur SMK eingeladen, an einer Über-
tragung und Anpassung des bereits existierenden niederländischen Programms sustainable florist für den 
deutschen Markt mitzuarbeiten und darauf basierend den  Mitgliedern im FDF eine Empfehlung auszuspre-
chen. 
 
Einladung zum Round Table beim FDF  
Vor diesem Hintergrund hat der Fachverband Deutscher Floristen e.V.-Bundesverband unmittelbar vor Beginn 
des FDF-Bundeskongresses verschiedene Branchenpartner zu einem round Table eingeladen, bei dem der Ge-
schäftsführende Vorstand die verschiedenen Positionen seiner Gäste kennen lernen wollte. Nicht alle eingela-



 

  

denen Player konnten der Einladung Folge leisten, aber der Kreis der Anwesenden war hochkarätig. Für den 
Verband des Deutschen Blumen-, Groß- und Importhandelsverbands nahm Vorstandsmitglied Frank Zeiler teil. 
Senior Supply Chain Managerin Katharina Schwab vertrat fairtrade Deutschland. Geschäftsführer Markus 
Schütze war für Smithers-Oasis Deutschland dabei, Geschäftsführer Thomas Berthold und Marketing-Leiterin 
Nancy van Kleef stellten die Position der FleuraMetz Group vor, Geschäftsführerin Gaby Eberts war für den 
Wirtschaftsverband Gartenbau Norddeutschland e.V. angereist und mit Henrik Hartke, Sustainability Manager 
bei der Fleurop AG, war ein weiterer ausgewiesener Experte an Board. Weitere Vertreter*innen aus dem FDF-
Fachausschuss für Wirtschaft, Handel und Nachhaltigkeit sowie FDF-Präsident Klaus Götz mit seinen Vor-
standskollegen rundete den Kreis ab.  
 
Situation in Deutschland und in den Niederlanden sehr unterschiedlich  
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde mit Information über die Haltung zum Thema entwickelte sich ein offe-
ner, guter und konstruktiver Gedanken- und Positionsaustausch. Das derzeit von der Ekaflor in Kooperation 
mit der SMK Holland in Deutschland initiierte Zertifizierungs-Programm "Nachhaltigkeitsflorist" stellte sich für 
alle Gesprächsteilnehmer*innen komplex und umfangreich dar. Denn es nimmt den kompletten Betrieb in all 
seinen Unternehmens-Bereichen (Einkauf/Produkte/Energieversorgung/Abfallmangement/Mitarbeiter/soziale 
Verantwortung etc) in den Fokus. Die Ausschuss-Experten aus den Reihen des Verbands sehen den Schwer-
punkt von Nachhaltigkeitsinitiativen in der Floristik derzeit hingegen vorrangig in grünen Produkten (Schnitt-
blumen und Pflanzen). Im Unterschied zu Deutschland sind in den Niederlanden ein großer Teil der produzie-
renden Händler inzwischen zertifiziert, so dass dort eine entsprechende Infrastruktur zertifizierter Produkte 
zur Verfügung steht. In Deutschland hingegen ist die Verfügbarkeit von zertifizierten grünen Produkten we-
sentlich geringer, was im Umkehrschluss bedeutet, dass Florist*innen, die überwiegend von regionalen Händ-
lern und Produzenten ihre Ware beziehen,  die im "sustainable florist"-Programm geforderten Margen nicht 
erfüllen können. An dieser Stelle wurde jedoch auch darauf verwiesen, dass der deutsche Gartenbau per se 
durch Vorgaben des geltenden EU Rechtes reguliert wird und zur Nachhaltigkeit verpflichtet wird und dieses in 
Zertifzierungs-Programme entsprechend einfließen sollte. 
 
Kommunikation des eigenen Engagements  
Je tiefer die Gesprächsteilnehmer*innen in diesen offenen Austausch einstiegen, desto komplexer stellte sich 
das Thema letztendlich dar. Die Gesprächsteilnehmer*innen hatten zudem natürlich die Brille der durch sie 
vertretenen Institutionen auf, die zum Teil unterschiedliche Aspekte in der Nachhaltigkeits-Diskussion priori-
sierten. Deutlich wurde, dass es grundlegend unterschiedliche Voraussetzungen und Beschaffungsmöglichkei-
ten für zertifizierte grüne Produkte in den Niederlanden gibt. Deutlich wurde auch, dass Blumengeschäfte mit 
ihrem bereits praktizierten individuellem nachhaltigen Engagement sehr viel stärker in die Öffentlichkeit treten 
sollten. Denn schon jetzt arbeiten Florist*innen in vielen Bereichen nachhaltig, zum Beispiel beim Verzicht auf 
Plastikfolien etc. Hier will der Verband zukünftig stärker die Kommunikation der Betriebe über nachhaltiges 
Handeln unterstützen. Darüber hinaus versteht sich der FDF für seine Mitglieder als Informationsvermittler 
und Informations-Aufbereiter in diesem Thema. Langfristige Ziele können zudem FDF-Workshops zum Thema 
Nachhaltigkeit sein. Klaus Götz bedankte sich zum Abschluss des guten und offenen Austauschs sehr herzlich 
für die interessanten Beiträge. Anschluss-Veranstaltungen zum Thema Nachhaltigkeit in der Floristik sind vor-
gesehen. Gern bietet der Fachverband Deutscher Floristen e.V./FDF zudem über seinen zuständigen Ausschuss 
Wirtschaft, Handel und Nachhaltigkeit seine Mitarbeit an der Gestaltung einer deutschen Variante des SMK-
Zertifikates an, jedoch ohne als forcierender Protagonist in diesem Programm aufzutreten.  
  


























